
Von der Idee über die Planung bis hin zur Rea -
lisation der eigenen Zahnarztpraxis ist es ein
langer und mitunter kräftezehrender Weg. An-
strengend für alle Beteiligten kann aber auch ein
notwendiger Praxisumbau sein. Gut ist es, wenn
sich der Praxisinhaber bei diesem Vorhaben
professionelle Unterstützung ins Boot holt. Das
Know-how zweier Sparten wird gebündelt und
es entsteht eine optimale, auf die Anforderun-
gen des Auftraggebers zugeschnittene indivi-
duelle Praxis.

Herr Dr. Schnyder, Sie haben kürzlich Ihre
Praxis für Kieferorthopädie, welche Sie in Pra-
xisgemeinschaft mit einer Kollegin betreiben,
umgebaut und erweitert. Wie kam es zu die-
sem Projekt?

Wir wollten den Sterilisationsbereich um-
bauen, um den heutigen Anforderungen zu ge-
nügen. Dazu kam gleichzeitig der Wunsch der
Umstellung der Praxis von analog auf volldigi-
tal, einschliesslich digitaler Modelle, was eben-
falls Auswirkungen auf die Anordnung und Ge-

staltung der Arbeitsplätze sowie den Workflow
hatte. Wir fällten deshalb den Grundsatzent-
scheid, unsere Räumlichkeiten flächenmässig
zu erweitern und neu zu gestalten.

Welche Bereiche der Praxis waren davon 
betroffen?

Wir erweiterten die Anzahl der zahnärzt-
lichen Behandlungseinheiten von vier auf sechs
und schufen zwei getrennte Klinik- und Warte-
bereiche, die von den beiden Kieferorthopäden
gleichzeitig getrennt betreut werden können.

Warum entschieden Sie sich, die Häubi AG mit
dem Praxisumbau zu beauftragen?

Wir kontaktierten und evaluierten ver-
schiedene Anbieter im Praxisbau. Die Häubi AG
präsentierte dabei funktional die beste und die
innovativste Lösung. Das Konzept mit den Ein-
zelräumen hat uns sofort voll überzeugt, weil
wir Marcel Baechler, unser Innenarchitekt der
Häubi AG, in seinen Überlegungen, dass auch
die jungen Patienten immer mehr Wert auf Pri-
vatatmosphäre legen, recht geben. Die räumli-
che Nähe von Häubi AG zu unserer Praxis war
ein weiterer Vorteil.

Wie wurde Ihnen das Projekt durch Häubi AG
präsentiert?

Durch Pläne und 3-D-Animationen. So
konnten wir unsere Wünsche bei der Planung

optimal anbringen, z.B. beim Farbkonzept. Bei
den Möbeln fand die Häubi AG die beste Lö-
sung, etwa was die Anordnung und die Spezial-
einbauten in den Schubladen betrifft.

Ihre Praxis befindet sich in einem Altbau. Wie
lief die Umgestaltung ab?

Der Umbau erfolgte während des laufenden
Praxisbetriebs. Ein Altbau ist sehr komplex, u. a.
auch wegen der Haustechnik. Die Arbeiten dau-
erten von Juli bis Ende September 2013.

Wie fühlen Sie sich in der neuen Praxis? Und
wie reagieren die Patienten darauf?

Sehr gut! Das Konzept der Praxis, auch mit
der Anordnung der Sterilisation, funktioniert
bestens. Die Patienten reagieren erstaunlich po-
sitiv! Ich hatte zunächst etwas Bedenken, dass
die Patienten durch die neue Praxis etwas irri-
tiert sein könnten, was aber völlig unbegründet
war. Der heutige Patient erwartet eine Praxis, die
sich auf dem neuesten Stand befindet, sowohl
technisch und gestalterisch als auch funktionell. 

Besten Dank für dieses Gespräch.
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Der Traum von der massgeschneiderten Praxis
Interview mit Dr. med. dent. Philipp Schnyder über seinen Praxisumbau in Bern mit der Häubi AG.


